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Die Eerie High sieht auf den ersten Blick aus wie eine normale Schule, doch ein Zimmer ist das manifestierte
Böse: Raum 213. Jeder, der diesen Raum betreten hat, musste die Hölle durchleben - oder hat es nicht
überlebt!

Lily ist glücklich, sie versteht sich super mit ihrer besten Freundin Ava und ist frisch verliebt in den süßen
Travis. Dann taucht Kendra auf der Bildfläche auf. Sie freundet sich mit Ava an, flirtet unverhohlen mit
Travis und drängt Lily zunehmend aus ihrem eigenen Leben. Oder ist Lily einfach nur eifersüchtig? Als sie
eines Morgens Kendra in den Raum 213 gehen sieht, könnte das ihre Chance sein … Sie müsste nur die Tür
zum verfluchten Raum schließen und wäre Kendra für immer los.
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From Reader Review Gefühlvolles Grauen for online ebook

Sjule says

der bisher unspannenste Teil der Reihe und es ging eher nebenbei um Raum 213 und spielte sich außerhalb
des Raumes ab

beloved books by Tine says

an einem Stück gelesen.
ich weiß nicht, warum es allen nicht so gut gefällt... ich fand es klasse. es muss ja auch nicht jeder Teil
"ausschließlich" von Raum 213 handeln.
es gibt auch noch etwas drum herum. und das war super.

Steffi says

Das Buch hat wirklich vielversprechend und deutlich spannender als der vorherige Teil begonnen, so dass
ich wirklich guter Dinge war. Leider hat der Zickenkrieg zwischen Lily und Kendra zu viel Raum
eingenommen und die Handlung war insgesamt doch ziemlich einfach gestrickt.
Insgesamt war das Spannungslevel auch um einiges höher, aber für meinen Geschmack hatte der Raum 213
zu wenig Bedeutung in diesem Buch und alles war viel zu schnell und überhastet erzählt, besonders das
Ende.

Nun hoffe ich auf den letzten Teil, dass man dann endlich so etwas wie eine Erklärung für den Raum erhält.

Maria von Riva | buchworte says

Der schlechteste Teil der Reihe bisher.

Raum 213 kam mir in diesem Band eindeutig zu kurz. Zwar war die allgemein bekannte Angst um den Raum
deutlich erkennbar, wirklich drin aufgehalten wurde sich aber kaum.

Vielmehr ging es um die Beziehung Lily - Kendra. Beides zwei sehr gewöhnungsbedürftige
Persönlichkeiten. Klar, die Charaktere in der Raum 213-Reihe sind für gewöhnlich - aufgrund der Kürze der
Geschichten - eher nicht sehr vielschichtig. Hier kommt aber noch erschwerend hinzu, dass ich Lily zu 90%
der Zeit überhaupt nicht nachvollziehen konnte und sie leider auch sagenhaft dämlich finde.

Nichtsdestotrotz war die Story spannend, wenn auch berechenbar. Auch der Schreibstil lies mich das Buch
fix durchlesen.



BeautyBooks82 says

Bis jetzt der beste Teil

Nadine says

Ich war ziemlich enttäuscht von diesem Buch, es geht kaum um den mysteriösen Raum 213, und vielmehr
um eine stereotype Zicke, die alle um den Finger wickelt und der Heldin den Kampf ansagt. Dabei kann man
als Leser den Verlauf schon sehr früh absehen.
Gerade der erste Band hatte mir sehr viel besser gefallen, so dass die Enttäuschung hier besonders groß war.
Man kann diesen Teil auch komplett auslassen und man verpasst rein gar nichts, was die Gesamtstory
angeht...

katy says

ich hab schon lange nicht so ein gutes buch gelesen ich musste einfach immer weiterlesen und konnte nicht
aufhören kann ich nur empfehlen :)

Mockingjay says

3.5

Marie says

Der dritte Band war auch wieder super spannend! 172 Seiten voller Spannung :) auch wenn es in dem Buch
nicht wirklich um den Raum 213 ging. Aber ich freue mich auf den vierten Teil :)

Brina says

Da mir die "Raum 213"-Reihe bislang sehr gefallen hat und mich auch die E-Short von sich überzeugen
konnte, wollte ich auch unbedingt den dritten Band "Gefühlvolles Grauen" aus der Reihe lesen. Meine
Erwartungen waren relativ hoch angesetzt und ich war sehr gespannt, welche neuen Erkenntnisse ich dieses
Mal über den Raum 213 erfahren würde, doch leider muss ich sagen, dass ich ein wenig enttäuscht bin.

"Gefühlvolles Grauen" ist jetzt kein schlechtes Buch, allerdings haben mir die ersten beiden Bände deutlich
besser gefallen. Während in sämtlichen anderen Geschichten stets der Raum mitsamt seiner Schicksale und
Todesfälle im Vordergrund stand, geht es hierbei hauptsächlich um Lily und Kendra, die sich von der ersten
Sekunde an nicht leiden können. Der Schreibstil selbst ist jedoch weiterhin gut, sodass ich die Geschichte
innerhalb kürzester Zeit ausgelesen hatte. Die Figuren sind oftmals flach, allerdings hat mich dies nur selten



gestört. Auch die Dialoge sind stellenweise unfreiwillig komisch, sodass ich schon das ein oder andere Mal
grinsen musste und ich dies der Autorin aufgrund des Unterhaltungsfaktors nicht ankreiden möchte.

Mit Lily lernt man eine Protagonistin kennen, die eher einfach gestrickt ist und mit einigen Klischees
behaftet ist. Natürlich ist ihr Traumtyp der heißeste Junge an der Schule und natürlich ist ihre beste Freundin
ebenfalls bei sämtlichen Schülern beliebt. Lily scheint zunächst auch recht beliebt zu sein, allerdings ändert
sich dies schlagartig, als Kendra neu an die Schule kommt und ihre beste Freundin direkt für sich einnimmt.
Lily spürt dagegen sofort, dass mit Kendra etwas nicht stimmt, denn sie mischt nicht nur ihren Freundeskreis
auf und versucht sich an ihren Freund Travis heranzumachen, sondern bedroht Lily immer wieder, sie
vernichten zu wollten. Es ist von daher kein Wunder, dass hierbei die ein oder andere merkwürdige Situation
entsteht. Kendra selbst fand ich sehr gewöhnungsbedürftig, gleichzeitig empfand ich ihre Aktionen jedoch
auch als sehr vorhersehbar, sodass mich die Auflösung am Ende nicht unbedingt überrascht hat.

Der Raum 213 wird hierbei zwar immer wieder erwähnt, bekommt in der Geschichte jedoch viel zu wenig
Zeit. In den anderen Bänden hat man immer etwas über die Geschichte des Raumes erfahren und wie er
jeweils aufgebaut ist und welche Gefahren er beinhaltet. Hierbei wird jedoch lediglich erwähnt, dass Lilys
Exfreund Seth vor knapp einem Jahr vor dem Raum tot aufgefunden wurde.

Das Cover unterscheidet sich kaum von den ersten Bänden, was ich sehr schade finde, da man so immer
noch nicht besonders viel von Raum 213 entdecken kann. Dafür ist der Farbton dieses Mal gut gewählt. Die
Kurzbeschreibung ist dagegen gelungen und hat mich direkt angesprochen.

"Gefühlvolles Grauen" beinhaltet insgesamt eine spannende Geschichte rund ums Thema Stalking, kann
jedoch leider nicht mit den bisherigen Bänden mithalten, da mir Raum 213 und dessen Geheimnisse deutlich
zu kurz gekommen ist. Dennoch sollten alle, die die bisherigen Bände gelesen haben auch unbedingt diesen
Teil lesen, da die Geschichte trotz der Kritik lesenswert ist.

Bettina Müller says

3,5/5 Sternen

Lenas Welt der Bücher says

Meine Meinung:
Die ersten beiden Teile dieser Reihe haben mir wahnsinnig gut gefallen. Dementsprechend habe ich mich
dann auch auf den dritten Teil gefreut. Ich kann jetzt schon mal sagen, dass er mir nicht so gut gefallen hat,
wie die anderen beiden Teile.
Der Anfang des Buches hat leider nur sehr wenig von einem Jugendthriller. Das Buch startet eher wie eine
Liebesgeschichte für jüngere. Man lernt die Protagonistin Lily kennen, die frisch mit ihrem Freund Travis
zusammen ist und auf Wolke 7 schwebt und genau darum geht es auf die meiste Zeit des Buches. Die
Geschichte ist eher ein Liebesdrama als ein Thriller. Raum 213 spielt hier nur eine sehr kleine Rolle, was ich
wirklich schade fand.
Die Protagonistin Lily fand ich stellenweise super anstregend. Auf der einen Seite konnte ich sie zwar
verstehen, aber auf der anderen Seite fand ich sie auch super nervig, da sie sehr überreagiert hat.
Ab der Hälfte des Buches hatte ich mich gefreut, dass es endlich spannend wurde, aber das hielt nicht lange



an.

Fazit:
Den dritten Teil der Raum 213 Reihe "Gefühlvolles Grauen" hätte man sich meiner Meinung nach sparen
können. Für mich war das Buch leider nur durchschnittlich. Der Raum 213 blieb sehr im Hintergrund. Im
Vordergrund stand eher das Liebesdrama.


